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1 Allgemeine Information 
Zertifikatsinhaber: 

Name des 
Betriebes:  
 

Grün und Gruga Essen, Abteilung Waldungen und Baumpflege 
 

Region/ Land: 
 

Nordrhein-Westfalen, Deutschland 
 

Adresse: 
 

 

Name: 
Straße: 
Ort: 
PLZ: 
Bundesland/Land: 
 

Grün und Gruga Essen, Abteilungen Waldungen und Baumpflege 
Eichenstr. 12 
Essen 
45133 
Nordrhein-Westfalen 
 

Ansprechpartner: 
 

Ansprechpartner für FSC  
 

Ansprechpartner für FSC  
 

Name: 
Tel.: 
Fax: 
Email: 
Homepage: 
  

Roland Haering 

+49 201 444879 
+49 201 444970 
roland.haering@gge.essen.de 
www.gruen-und-gruga.de 

Roland Haering 

+49 201 444879 
+49 201 444970 
roland.haering@gge.essen.de 
www.gruen-und-gruga.de 

Datum des Audits: 
 
Datum des Berichts: 
 
Auditor: 
 

04. + 05.07.2012  
 
23.07.2012  
 
Henning Peter 

Zertifikatnummer: 
 
FSC Lizenznummer: 
 
Zertifikat erteilt am: 
 

GFA-FM/COC-001371 
 
FSC-C014716 
 
18.12.2008 

Zertifizierte 
Produkte und 
Produkt-Art: 
 
 

  Rohholz (# W1.1 ) 
  Brennholz (# W1.2) 
  Weihnachtsbäume (# N6.3.1) 
  Weitere Produkte:      (#     ) 

 

Zertifizierer: 
GFA Consulting Group 
GmbH 
GFA Certification 
Eulenkrugstraße 82 

Ansprechpartner: 
Tel.: 
Fax: 
Email: 

Hr. Carsten Huljus, Program Director 
+49-40-60306 141 
+49-40-60306 149 
certification@gfa-group.de 

mailto:roland.haering@gge.essen.de
mailto:roland.haering@gge.essen.de
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22359 Hamburg 
GERMANY 
 

Homepage: 
 

www.gfa-certification.de 

http://www.gfa-certification.de/
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2 Charakteristika des Forstbetriebes 
 
Geographische Lage: 
 
Breitengrad:  51°27’58.57’’ N 
 
Längengrad: 7°02’42.02’’O 
 
 

 
Forstl. Klimazone: 
 

 Boreal 
 Gemäßigt 
 Subtropisch 
 Tropisch 

 
Wald Zusammensetzung: 
 

 Naturwald 
 Plantage 
 Semi-Naturwald und 

     gemischt Plantage & 
     Naturwal 
 

 
Besitz: 
 

 Indigen  
 Staatl.  
 Privat  
 Öffentlich  
 Kommunal  

 
 
Bewirtschaftung: 
 

 Konzession 
 Gemeinde 
 Privat 
 Öffentlich 

 

 
Hauptbaumarten: 
 

Handelsname* Botanischer Name** 

Buche Fagus sylvatica 

Eiche Quercus spp. 

Pappel Populus nigra 

Esche Fraxinus excelsior 

Roterle Alnus glutinosa 

Bergahorn Acer pseudoplatanus 

Fichte Picea abies 

Kiefer Pinus sylvestris 

*max. 10 Arten, bei mehr Arten ist eine separate Liste als Anhang einzureichen. 
**siehe „Nomenclature of the Germplasm Resources Information 

Network (GRIN) Taxonomy Species Online Database (http://www.ars-grin.gov)” 
 
Zert. Forstfläche: 
 
Total: 1.745,58 ha 
 
Anzahl FMUs: 
 
<100 ha:                 FMUs 
100-1000 ha:          FMUs 
1000-10.000 ha:   1    FMUs 
> 10.000 ha:           FMUs 
 
Anzahl FMUs:      1 
 

 
AAF Kategorie 
 

 SLIMF 
 Plantations 

 
Naturwälder  

 Boreal forests 
 Community forestry 
 Conservation of 

     natural forests 
 Temperate forests 
 Tropical forests 

 

 
Zertifikat: 
 

 SLIMF       small 
                       low intensity 

 Einzel FMU 
 Multiple FMU 
 Gruppe 
 SLIMF Gruppe 

 
            Anzahl Gruppenmitglieder: 
      

 
Verwendete Standard(s): 
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 Nationaler FSC Standard für (Deutschland) 02.02.2011, Version 2.2  
 Generischer GFA FM Standard, angepasst für Österreich, Version      , 
 FSC Standard für Forstzertifizierungsgruppen - FSC-STD-30-005 V1-0 
 Anforderungen an die Nutzung des FSC Warenzeichens - FSC-STD-50-001 V1-2 
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3 Veränderungen seit der letzten Evaluierung 
 

3.1 Veränderungen des Zertifikatumfangs 

 

 
Zertifizierte Waldgebiete: 
 
Anzahl der Forstbetriebe (nur multiple FMUs): 
 

 
1.745,58 ha 
 
--- 

 
Beschreibung der Veränderungen seit dem letzten Audit gemäß FSC-STD-20-007-a (Kapitel 
„Charakteristika des Waldes” und „Weitere Informationen” im Hauptauditbericht: 
 

 Keine Veränderungen seit dem letzten Audit 
 
 
Der durchschnittliche jährliche Einschlag bewegt sich auf einem nachhaltigen Niveau:   
Ja        Nein  
 
Begründung dieser Einschätzung (Diskussion von Zuwachs, Verjüngung, etc.): 
 

 Keine Veränderungen seit dem letzten Audit 
 
 
Anzahl der forstlichen Arbeitsunfälle (schwer / tödlich verlaufen) seit dem letzten Audit: 
 

 Arbeitsunfälle sind nicht vorgekommen. 
 

3.2 Veränderungen der Gruppenzusammensetzung (nur für Gruppen) 

 

 
Anzahl der Mitgliedsbetriebe der Gruppe (nur für 
Gruppen):  
 

 
      
 

 
Beschreibung der Veränderungen der Gruppenzusammensetzung seit dem letzten Audit 
(Anzahl der Gruppenmitglieder, Flächen, Personal. Eine aktualisierte Liste der 
Gruppenmitglieder ist dem Bericht als Anhang beigefügt):  
 

 Keine Veränderungen seit dem letzten Audit 
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3.3 Einsatz von Pestiziden seit dem letzten Audit 

 
 
Eingesetzte Pestizide (Name 
und Wirkstoff) 

 
Ausbringungsgrund 

 
Ausgebrachte Menge und 
Fläche 
 

--- --- --- 
--- --- --- 
 
 

 

4 Evaluierungsprozess 

4.1 Verwendete Standards 

 
Siehe Kapitel 2 „Charakteristika des Forstbetriebes“) 
 
Beschreibung der Änderungen gegenüber des für frühere Evaluierungen verwendeten Forest 
Stewardship Standards: 
 

 Keine Veränderungen seit dem letzten Audit 
 
 

4.2 Stichprobenauswahl und Feldaudit 

4.2.1 Ausgewählte Gruppenmitglieder / FMUs 

Die zu prüfende Stichprobe ergibt sich aus den entsprechenden Regelungen des GFA FM-CoC 
Auditoren Handbuches sowie insbesondere der Anforderungen des FSC-STD-20-007.  
 
Ausgewählte FMUs:   alle ausgewählt    nicht alle ausgewählt   
 
 

4.2.2 Ablaufplan Besuchte Standorte 

 
Datum Ort Schwerpunkt Bemerkungen/Teilnehmer 

04.07.2012 Büro Grün und 
Gruga Essen, 
Abteilung 
Waldungen und 
Baumpflege 

Feinplanung Audit Herr Roland Haering, 
Abteilungsleiter GGE, 
Abteilung Waldungen und 
Baumpflege 
Herr Hartung, SB 
Waldnaturschutz 



  

   9 

 

Herr Guth, 
Sicherheitsbeauftragter 
Herr Eisele, Sachgebiet 67-
4-1 
Herr Bösken, Sachgebiet 
67-4-0 
Herr Wuttke, Revierleiter 
Herr Bücker, Revierleiter 
Herr Jansen, Sachgebiet 
67-4-2 
Herr Henning Peter, Lead 
Auditor GFA 

Revier Süd-Ost, 
Abteilung 933E 

Befragung Waldarbeiterrotte, 
Freischnitt Lichtraumprofil, 
Kontrolle Sicherheit Schlepper 

Herr Roland Haering, 
Abteilungsleiter GGE, 
Abteilung Waldungen und 
Baumpflege 
Herr Hartung, SB 
Waldnaturschutz 
Herr Wuttke, Revierleiter 
Herr Büker, Revierleiter 
Herr Henning Peter, Lead 
Auditor GFA 

Revier Nord, 
Abteilung 701F1-
3 

Stakeholderbeschwerde 
bezüglich des Eingriffs, 
Entnahme von starker Pappeln 
über Kirsche und Esche, Eingriff 
durch Unternehmer erfolgt, 
Rückgassen markiert 

Revier Süd-West, 
Abteilung 929F 

Eingriff in starke Bu im Winter 
2011/2012, Holz auf dem Stock 
verkauft,  

Revier Süd-Ost, 
Abteilung 209A 

FSC-Referenzfläche, 
Warnschilder an Bäumen, 
Reisighaufen am Fuß von 
Buchen, um Waldbesuchern zu 
signalisieren, dass sie den 
Bestand nicht betreten sollen. 

Revier Süd-Ost, 
Abteilung 208B 

Selbstwerbung Stammholz in 
01.2012, Rückegassen alle 40 m, 
Bu-Ei-Altholz, Verkehrssicherung 
entlang von bebauten 
Grundstücken 

Revier Süd-Ost, 
Abteilung 211C1 

Bu-Enklave in Wohngebiet (ca. 3 
ha), Planung und Umsetzung 
Abschlussarbeit eine Forstwirt 
Meisters, Eingriff von eigenen 
Waldarbeitern durchgeführt 
(11.2011), Entnahmemenge: 120 
Efm 

Revier Süd-Ost, 
Abteilung 811C1 

30-jährige Aufforstung auf 
ehemaliger Halde, Durchforstung 
in 11.2011 durch 
Forstunternehmer, Rückung 
teilweise durch Pferde erfolgt 

05.07.2012 Büro Grün und 
Gruga Essen, 
Abteilung 
Waldungen und 
Baumpflege 

Dokumentendurchsicht: 

 FSC-Referenzflächen 

 Unternehmerverträge 

 Arbeitssicherheit 

 Holzrechnungen 

 Logo-Freigaben und 

Herr Roland Haering, 
Abteilungsleiter GGE, 
Abteilung Waldungen und 
Baumpflege 
Herr Hartung, SB 
Waldnaturschutz 
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Nutzungen 

 Rettungskette 

 Brennholz Selbstwerber 

 Fortbildung 

Herr Guth, 
Sicherheitsbeauftragter 
Herr Henning Peter, Lead 
Auditor GFA 

 Revier Nord, 
Abteilung 408B2 

Alter Buchenbestand (0,5 ha), 
stark von Erholungssuchenden 
frequentiert, NSG, 
Sicherheitsproblem, Bestand soll 
eingezäunt werden, Bürger 
wurden in einem workshop über 
die geplanten Maßnahmen und 
deren Begründung informiert 

 Revier Nord, 
Abteilung 408E 
und F 

Schlosspark Borbeck, Eingriff für 
Winter 2012/2013 geplant 

 Büro Grün und 
Gruga Essen, 
Abteilung 
Waldungen und 
Baumpflege 

Abschlussbesprechung 

 

 

4.3 Befragung von Interessenvertretern / Kommentare / Beschwerden  

 
 Es gab seit dem letzten Audit weder Kommentare noch Beschwerden von 

Interessenvertretern. 
 

Es gab eine Stakeholderbeschwerde bezüglich des Eingriff in Abteilung 701F1-3 im 
Revier Nord. Grün und Gruga Essen hat dem Stakeholder den Eingriff, insbesondere die 
Eingriffsstärke schriftlich erläutert und einen vor Ort Termin angeboten, den der 
Stakeholder nicht wahrnahm. 
 
Die Stakeholderbeschwerde und die Reaktion von Grün und Gruga Essen, Abteilung 
Waldungen und Baumpflege, waren Gegenstand der Prüfung während des 4. 
Überwachungsaudits. 
 
 
 
 

5 Corrective Action Requests (CARs) 
 
Es wird zwischen Abweichungen (Minor CARs) und groben Abweichungen (Major CARs) 
unterschieden. Wird ein Minor CAR nicht bis zum definierten Zeitpunkt erfüllt, wird es 
automatisch zu einem Major CAR hochgestuft. Ein Major CAR hat die maximale Laufzeit von 3 
Monaten ab Ausstellungsdatum. Wird ein Major CAR nicht bis zum definierten Zeitpunkt erfüllt, 
so wird das Zertifikat automatisch suspendiert. Eine Suspendierung kann durch die Erfüllung 
der/des Major CARs aufgehoben werden. Ab 5 und mehr Major CARs wird das Zertifikat 
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automatisch suspendiert. Einer Suspendierung kann der endgültige Entzug des Zertifikates 
folgen. 

 

5.1 Erfüllung von CARs 

 

 Entfällt, keine früheren CARs offen 
 

Major CAR  2011-1 

Geltungsbereic
h des CAR: 

 Gesamtbetrieb, bzw. Gruppenleitung 
 Gruppenmitglied(er):       
 Einzelbetrieb oder Multiple FMU 

FSC P & C FSC-STD-50-001 (V1-2), 1.16 

Standard/ Norm  1.16 The organization shall submit artwork of all new reproductions of FSC 
trademarks to the certification body for approval. 

Abweichung/Be
gründung: 

Die Verwendung des FSC Warenzeichens auf der website der Grün und 
Gruga Essen 
(http://essen.de/de/Rathaus/Aemter/Ordner_67/Waldpflege.html) ist nicht 
vom Zertifizierer, der GFA Consulting Group, genehmigt. 

Erforderliche 
Korrektur: 

Es sind innerhalb des unten beschriebenen Zeitrahmens geeignete 
Maßnahmen umzusetzen, um die identifizierte Abweichung zu beseitigen 
und ein wiederholtes Auftreten zu vermeiden. Die getroffenen Maßnahmen 
sind zu protokollieren und der GFA vorzulegen. 

Zeitrahmen: 02.12.2011 

Status ERFÜLLT 

Begründung 
oder 
Konsequenzen  

Das FSC Warenzeichen wurde standardkonform geändert und erhielt am 
09.11.2011 die Freigabe der GFA. 

 

5.2 Neu identifizierte Abweichungen und CARs 

 

5.2.1 Major CARs 

 
Keine 
 

5.2.1 Minor CARs 

 
Keine 
 

http://essen.de/de/Rathaus/Aemter/Ordner_67/Waldpflege.html
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6 Zertifizierungsentscheidung 
 
Das Zertifikat bleibt gültig      
Das Zertifikat wird suspendiert    

 
 

7 Anhang 
 

 Verfahren der GFA zur Beilegung von Streitigkeiten 
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GFA Beschwerdeverfahren 
 
Um die Transparenz des Zertifizierungsprozesses für die Öffentlichkeit zu erhöhen, steht für 
Interessengruppen das GFA Beschwerdeverfahren zur Verfügung. Dieses Verfahren ist 
geeignet  
 

 um Beschwerden von Interessensvertretern über Kunden der GFA (in der Regel 
zertifizierten Forstbetrieben oder Betrieben der Handels- und Verarbeitungskette) zu 
erfassen und bearbeiten.  

 um Beschwerden von Interessensvertretern und Kunden über GFA zu erfassen und 
bearbeiten. 

 um sicherzustellen, dass Beschwerden, welche von höherer Stelle bearbeitet werden 
müssen, identifiziert und angemessen behandelt werden. 

 
Eine Vollversion des GFA Beschwerdeverfahrens ist unter www.gfa-certification.de oder auf 
telefonische Nachfrage +49 40 60304 141 erhältlich. 
 

 


